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	Name: Die Süntelbuchen - das "Teufelsholz" bei Odershausen
	Art: verkrüppelte Rotbuchen
	Erstaunlich aber wahr: Süntelbuchen sind nach dem Mittelgebirge "Süntel" benannt, dort gab es vor einigen Jahrhunderten einen großen Bestand. Da das Holz der Buchen nicht verwendet werden konnte und auch der Aberglaube herrschte, die Bäume seien ein Teufelswerk, wurden die meisten gefällt. Heute gibt es nur noch wenige von ihnen.
	Aussehen: 200 Jahre alte Buchen, welche verdrehte und verschlungene Äste haben. Sie wachsen mehr in die Breite als in die Höhe.
	Fragen: Die 200 Jahre alten Buchen waren vermutlich ein Geschenk von adligen Jagdgästen des Försters.
Schau dich genau um, wie viele Buchen siehst du?
Kannst du dir erklären, warum die Buchen ein Geschenk waren?
Wenn die Blätter im Herbst von den Bäumen gefallen ist, sehen sie am schönsten
aus.
	Forscherauftrag: Im Wald wachsen viele Bäume nicht geradeaus nach oben. Dies liegt daran, dass sie manchmal im Schatten anderer Bäume stehen und sich einen anderen weg Richtung Sonne suchen. Siehst du außer den Süntelbuchen noch weitere Bäume, die anders als normal wachsen? 
	Alter: 10 - 14 Jahre
	Kontakt: Naturpark Kellerwald-Edersee, www.naturpark-kellerwald-edersee.de
	Autor: Mairin Rehor (ÖBFD)


